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Ausgangssituation: Was macht der WMA

• Ermittelt Wasserfläche anhand von Satellitendaten

• Verwendete Daten: S1, S2 und L8

• Satellit, Zeitraum, Gewässer frei wählbar
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Quelle: Copernicus Sentinal data (2022)

Landsat vom 14.05.2022Sentinel 2 vom 11.05.2022

Sentinel 1 Sentinel 2 Landsat 8

10x10 m 10x10 m; 20x20 m; 60x60 m 30x30 m

Überflüge 6 Tage Rhythmus Überflüge 5 Tage Rhythmus Überflüge 16 Tage Rhythmus

Durchdringt Wolken;
Bei Tag und Nacht

Durchdringt Wolken nicht; 
benötigt Tageslicht

Durchdringt Wolken nicht; 
benötigt Tageslicht

Verschiedene Polarisationen 13 Bänder 
9 Bänder für OLI und 

2 Bänder für TIRS

Verwendete Daten 

Sentinel 1 vom 03.07.2022



Ausgangssituation: Was macht der WMA

• Ermittelt Wasserfläche anhand von Satellitendaten

• Verwendete Daten: S1, S2 und L8

• Zeitraum, Gewässer, Satellit frei wählbar

• Schwellwertalgorithmus zur Klassifizierung Wasser / Land 

• Darstellug der Ergebnisse:
• Relative Wassermaske

• Verlauf Wasserfläche in Diagramm

• Timelapse
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Otsu-Algorithmus
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• Schwellenwert-Algorithmus „Otsu“ 
zur Segmentierung von Bildern in 
zwei Klassen. 

• Ermittelt optimalen Schwellenwert 
anhand Histogramm

☺ Schnell

☺ Leicht anzuwenden

☺ etabliert

Quelle: Goihl, Lins, Buettig (2022)



Merkmale WMA als Demoanwendung

• Entwickelt in Google Earth Engine

• JavaScript als Programmiersprache

• Cloud-basiert, d.h. 
Datenprozessierung erfolgt online



Ausgangssituation: Paper



Was und Wie- Fragestellungen

• Visualisierungen zur Dynamik der Wasserflächenausdehnung stark 
schwankender Stand- und größere Fließgewässer,

• Analysen zu Bewirtschaftungsmaßnahmen bis hin zu hydrologischen 
Extremereignissen (Hoch- und Niedrigwasser)

• Identifizierung der Überschwemmungsflächen zur Schadensanalyse 
im Hochwasserfall

• Abgrenzung von Uferrandbereichen, Wasserwechselzonen und ggf. 
Feuchtgebieten

• Bestimmung der Bedeckungsgrade von Standgewässern bei 
Eiseinfluss oder großflächigem Bewuchs





Ergebnisdarstellung

Bedienoberfläche des WMA mit aktivem Time-lapse-, Point inspector- und Water area chart-Werkzeug



Anwendungsbeispiele: Elbehochwasser 2023



Neue Anwendung

• Einsatz als Hilfsmittel für Behörden mit Zugriff über Browser

• Umwandlung des Codes in Python und Umsetzung der App in 
Jupyter über CODE-DE 



Neue Anwendung 

zukünftige Aufgaben und Verbesserungspotentiale:

• Option zur Nachjustierung einzelner Schwellwerte

• Verbesserung des Wolkenfilters 

• Integration weiterer Filtermöglichkeiten (z. B. Wind)

• Exportfunktionen

• Einbindung anderer Datenquellen (bspw. Befliegungsdaten)

• Multigewässermodus

• Shapes zum Einladen der Gewässerrgeometrien



Frontend

• Kooperation mit CopGrün
• Gemeinsame Plattform →

• Aufbau an CopGrün-Infrastruktur angelehnt
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CopGrün BIGFE - WMA



Backend

• Infrastruktur Prozessierung:
• Modularer Aufbau in Docker-

Containern

• IT-Anforderungen des LfULG

• Ausgangslage Algorithmus:
• GEE-Code (javascript)

• Jupyter-notebooks (python)

• Anforderungen ohne 
entsprechenden Code



Zusammenfassung 

• Stärken:
• Schnelle Verarbeitung großer Anzahl an Bildern (Zeiträumen)

• Flexibel (Polygone, Zeitraum und Satellit frei wählbar)

• Niedrigschwellig (nur Polygon und Zeitraum und Datenquelle eingeben; 
Export in gängigen Formaten)

• Grenzen:
• Ungenauigkeiten durch: Mischpixel, Wind, Bergschatten, Sand, Bewuchs

• Linitierung Anwendungsfälle Auflösung Satelitendaten

• Verfügbarkeit:
• Aktuell Demoversion auf GEE

• 2024/2025: Bereitstellung über CODE-DE
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Testphase mit Feedback 
durch Anwender



Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit!
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